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Wie beeinflussen die Auswirkungen des  
Klimawandels die Lieferketten? 

1 ETH Zürich, Professur für Wetter- und Klimarisiken

Modellierung der indirekten Auswirkungen von Extremereignisse
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Methodologien:
• Ökonometrie
• Statisches Modell
• Agentenbasiertes Modell

Untersuchte Aspekte:
• Handelsbeziehungen
• Vorräte
• Transportnetz
• usw.

Modellierung der indi-
rekten Auswirkungen

• Produktionsverluste
• Preisanstieg
• Verknappung
• Ausbreitung der Auswirkungen
• Gefährdete Sektoren
• Gefährdete Regionen
• usw.

Modellierte Ergebnisse

Beispiel: Überschwemmungen 2011 in Thailand

Im Jahr 2011 wurde Thailand von schweren Über-
schwemmungen heimgesucht. Millionen von Menschen
waren betroffen. 76 Provinzen wurden zu Flutkatastro-
phengebieten erklärt. Hunderte von Strassen wurden
beschädigt oder zerstört. 20’000 km² landwirtschaftliche
Nutzfläche wurden beschädigt.

900+ Fabriken direkt betroffen
Einige Gewerbegebiete blieben monate-
lang unzugänglich

Globale Autoproduktion stark
beeinträchtigt
Die japanische Auto- und Autoteileindustrie
in Thailand wurde stark in Mitleidenschaft ge-
zogen, was zu Engpässen in der weltweiten
Lieferkette für Autos führte.

Weltweiter Festplattenpreis verdoppelt
Etwa 25% der Festplatten (HDD) wurden in Thailand herge-
stellt. Nach der Überschwemmung gingen die HDD-Exporte
von USD 1200 Mio. auf USD 300 Mio. zurück.
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